
 

Liebe Kinder, liebe Eltern 

und Freunde!  

Es ist wunderbar in 

Frieden Weihnachten 

feiern zu dürfen.  

Wir sollten alle 

nachdenken wem  wir 

durch unser Lachen, 

Singen und unsere 

Anwesenheit dieses Fest 

mit Freude erfüllen 

können. Vergessen wir 

nicht wie viele Menschen 

einsam und traurig sind, 

Es werden auch in 

unserem Land immer 

mehr die hungern und 

frieren, hoffnungslos krank sind und Schmerzen haben. An alle 

wollen wir denken und vielleicht können wir dem einen oder 

anderen durch einen Besuch oder durch eine Einladung 

Freude schenken. Es braucht nur Zeit!  

Wenige Tage nach dem Weihnachtsfest  beginnt ein Neues 

Jahr - 2013  

Wir alle wissen nicht was es bringt, hoffen aber dass die Sonne 

scheint und wir einander wieder begegnen. 

Ich hab für diesen Jahreswechsel  ein pfiffiges Gedicht 

gefunden welches Johann Wolfgang von Goethe`s Mutter 

schrieb: 



 
 

 das jahr 
 
Man nehme 12 Monate, putze sie sauber von  
Neid, Bitterkeit, Geiz, Pedanterie  
und zerlege sie in 30 oder 31 Teile,  
so dass der Vorrat für ein Jahr  reicht.  
Jeder Tag wird einzeln angerichtet:  
aus 1 Teil Arbeit und 2 Teilen Frohsinn und Humor.  
Man füge 3 gehäufte Esslöffel Optimismus hinzu,  
1 Teelöffel Toleranz, 1 Körnchen Ironie 
und 1 Prise Takt.  
 
Dann wird die Masse mit sehr viel Liebe übergossen.  
Das fertige Gericht schmücke man  
mit Sträußchen kleiner Aufmerksamkeiten  
und serviere es täglich mit Heiterkeit. 
 
Katharina Elisabeth Goethe  

(1731-1808), Mutter v. Johann Wolfgang von Goethe 

 

 

 

 

 

 

      
H. Piza-Katzer 


